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Groß herzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t t

f ü r d e n

Mit t
'

e l - R h e i n k r e i s.
liro . 85 . Mittwoch den 23. Oktober 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

" Bekanntmachungen .
Tiro . 22374 . Die Rechtsverhältnisse der für Anleihen der Gemeinden ausgefertigt
« erdenden Pfandurkunden , insbesondere die Erfordernisse der Staatsgenehm i-

gung zur Verpfändung von Gemeindsliegenschaften betreffend .
Das Großherzogliche Hochpreißliche Justizministerium hat am 4 . Oktober d . I . Nro . S442 . hier »

über Folgendes verfügt :
Für eine bereits rechtsgültig zu Stande gekommene Unterpfaadsverfchreibung bedarf es in der»

Fällen , wo derselbe Schuldner die nehmliche Kapitalschuld und dasselbe Unterpfand geblieben und di«
Ausweise über die frühere nach den Gesetzen erthcilte Legitimation zur Kapitalaufnahme noch vorhanden
sind , auch keiner neuen Ermächtigung zur Unterpfandserneuerung . Man findet es jedoch nicht unzweck¬
mäßig , wenn zur größer » Sicherheit der Gläubiger die frühere Legitimation zur Kapitalaufnahme und
Verpfändung auch in jenen Fallen neuerlich beurkundet und dieses sowohl im Unterpfandsbuche als auf
der Pfandsverschreibung ausdrücklich bemerkt werde , wonach also die im § . » 4 . der Pfandschrtiberei ,
Instruction gegebene Vorschriften zu ergänzen sind.

Dieses wird den Amtsrevisoraten und Pfandschreibereien zur Rachachtung eröffnet .
Rastatt den » 5. Oktober iü33 .

Großhcrzogliche Regierung deS Mittelrheinkreise - .
3 . A . d. D .

Frhr . v . Stockhorn . vät . v . Hunoltstein .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben sich huldreichst bewogen gefunden , dem mit
einer lebenslänglichen Pension von dreihundert
Gulden in , Ruhestand versetzten katholischen Ober¬
lehrer Johann Baptist Haderer zu Riegel ,
Amts Kenzingen , in « höchster Anerkennung und
Belohnung sttner , übed fünfzig Jahre treugeleiste -
ten Dienste die goldene Zivilverdienstmedaill « mit
jVthr und Band gnädigst zu verleihen .

Die erledigte evan . Schulstelle zu Bauschlott
«st dem bisherigen ^ Schullehrer zu Dürrn Jakob
Friedrich Si « gri >st übertragen worden , und hier -
durch der Schuldienst,zu Dürrn , Dekanats Pforz¬
heim , mit einem Kowpeteozanschlag von 3o5 fl.
(» Erledigung gekommen . Auf dieser Stelle haf¬
te » - s » fl. » kc^ Kriegskosten , dm » Berichlung

der neu ernannt werdende Schullehrer zu übkk»
nehmen hat , und 25 fl . jährliche Abgabe ; die
Bewerber um gedachten Schuldienst haben sich
binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig durch ihre
Decanate bei der obersten evan . Kirchenbehörbr zu
melden .

Durch da» Ableben des Staabschkrurgen
Müller und durch die wegen Alter und Kränk¬
lichkeit erfolgte Penstonirung des Amtschirurgen
Seither in Ettlingen , kam das dastge Amts »
chilurgat , das durch höchste Entschließung Sr .
Königlichen Hoheit aus Großh . Staatsministe¬
rium , vom 26 . September d. I . Nro . 2, 98 . zu
einem Landchirurgat mit der » ormalmäßigen Be¬
soldung von » 3o fl . 3o kr . Geld und » 20 st. für
Pfttdsfourage, erhoben worden ist. in Erledigung .



Die Komvetenken um dies« Stelle haben sich bin¬
nen - 6 Wochen v's

'
sschrittsmäs/g bei der Gcoßh . ,

Santtatscommisstlfn zu melden .

uuterg erichtllche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n l 4, q u i d a t i o n ? n^ .
Andurch werdctt alle dirjenigen , welche ^

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol .
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Rtchtigstellungs - .und BorzugSverfahren an .
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS.
'Schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lieh , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs , und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger

'
Vorlegung der Beweisurkunden

und Antrerung des Beweises mit andern Be .
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird '

, daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse - CuralorS und den etwa zu Staude kom.
menoen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
qls der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

ßtwcamt Brun , laI .
( 1 ) ju Helmshe -jm an . , den in Gant er¬

nannten ledigen Peter Baumann , welcher fein
Vorhaben , nach Polen auszuwandern , nicht aus¬
geführt hat auf Donnerstag den 3 » . Oct . d . I .
Bormittags 9 Uhr auf diesseitiger Oberamlskanzlei .
Aus dem

Oberamt Durlach .
( 3 ) zu Weingarten an den Bauern

Georg Jakob Majer und seine Ehefrau Elisa ,
betha ged . Klaiber nebst 5 Kindern , welche nach
Nordamerika auswandern wollen , auf Donnerstag
den 24 . Oktober d . Z , früh 9 Uhr auf hiesiger
Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
Ca ) zu Eschau an den in Gant erkannten

Ächstnwirth und Baumwollenweber Andreas L a Uf
fer , welcher erklärte , daß er die Zablungen ein¬
stelle und alle seine Sachen verkaufen wolle , auf
Mittwoch den i3 November Vormittags 6 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei . Au « dem

Bezirksamt Kork .
(2 ) zu Legelshurst an folgende Personen ,

welche Willens find nach Nordamerika auSjuwan -
dern , nämlich : Jvbann Jterkers , Bäcker ; Ja¬
kob Faudi , Scbneider ' lM Garbaba Erhard » ,
fämmstich ledig und volljährig , auf Samstag den
26 . Oktober d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei : Aus dem

Ob eramt Lahr .
* (a ) jss FrirfenhÄm ans den ledigen Bür -

ger - fohn Michael ^E r b , welcher - gesonnen ist nach
Nordamerika auszuwandern , auf Montag den
28 . Ociobec d . I . Vormittags 8 Uhr bei diessei¬
tigem Oberamt . Aus dem

Oberamt Osfenburg .
( 2 ) zu R i e de r sch ozp sh e i m an den in

Gant erkannten Bürger JohaNn Stutz , auf
Freitag den i5 November d . I . Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger Oberamlskanzlei . A . d.

Bezirksamt Weisloch
( 3 ) zu Thals n bach -an . die in Gant er .

kannte Verlassenschaft des Michael Hart lieb ,
Bürgers . und Gemeindedieners , auf Montag den
4 . Nov . d . J . Vormittags , in diesseitiger Amts¬
kanzlei .

'

( 3) zu Mühlh .gu fen an die in Gans Er¬
kannte Verlassenschaft des Bürgers und Mehl -
handlerS Georg B » kreiß , auf Donnerstag den
7, Nov . d . I . Vormittags , in diesszilzger AmtS -
kanziei

' '

( e) Pforzheim . lPraclusivbefchcid. j In
Ganlfachen des SchniidtS Taver Essig von Mühl¬
hausen werden alle diejenigen Gläubiger , welche
sich bei der Schuldenliquidation am 5 . dieses
Monats , nicht gemeldet hab« n, mit ihren Forde¬
rungen von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Pforzheim .den 12 . Dekoder iL33 .
Großherzogl . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Heidelberg . fFahndung und Sig¬

nalement j Oer unten beschriebene dahier wegen
Burschenschafklichen staaksqefäbrlichen Umtrieben
jnqesessene Student ?ldolph Barth aus Wiesba¬
den ist gestern Nacht halb zehn Uhr mittelst Ueber-
listunq und Uebc' rwälkigung des C .ökcer - Dlenst -'Per -

sonals aus feinem Verhafte entsprungen . Wir
ersuchen sammkliche und insbesondere die Grenz -
Polizeibehirdkn von Fr .mkretch - und drr . -Schweiz ,
schleunigste und strengste Fahndtusgiz » - veranstal¬
ten und den Flsschlegen im -BskeetUngStaile ^gogen
Kosteitfkfoh w -chlverwghrt anhtr ^ nUef«* N ' . z «i Msß ,
sen , «kwäitze anderweitig « Notipenaster irvverzükst
lich gefälligst mittheileN zu wollen.

' IWfcrt^en« ist
jti vermuthen , daß der Entwichest « dke beschrievit
nen Kleider verwechselt hak . ■

o
Heidelberg den 29 .

’Octobut . i833 . 1 ,
Grvßh ' Universstate -Amt.

Signalement des Stud . jur . Adolph Barthau «
Wiesbaden .

' : e
Alter 2 » Iaht/Größe 5 ' 8 "

, Statur stzkan«-
Grfichrsform oval, . eingefallene Wang « n» Gefichtt«



689 -

fqrbe klaß , düstere « Aussehen , Harre braun , Stirne

nieder, . Augenbrau, >en blond - Augen blau , stierer
Blicks , Nasa ^ stark, Mund gewöhnlich , Bart blond »
Kinn spitz , Zahne gesund . Besondere Kennzeichen :

starker Backenbart und einen Hellen nicht starken
Schnurrbart

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner . Entweichung einen

schwarzgrauen Tuch - Oberrock mit einer Reihe
Knöpfe , lange lückene Hosen und Stiefel , und

war wie gewöhnlich mit keinem Halstuche ver¬

sehen .
^ (2 ) Mannheim . sFahndung und Signale¬

ment . ! . Der . hier -unten signalisirte Konrad Zecke l

von Haufen hat st
'
ch der Entwendung eines Gold¬

stücke « ' a . ti st. verdächtig gemacht und sich heim¬

lich evo« hier entfernt , welches, man der Fahndung
wegen auf denselben zur öffentlichen Kenntniß

bringt , mit dem Ersuchen , denselben im Betre¬

tungsfalle z.u verhaften , und gegen Rückerstattung
dew Koffen . anher abzuliefein .

Mannheim den » 6 . Lct i 833 .
. Großh . Stadkamt .

, Signalement.
Konrad Jeckel , gebürtig von Hausen , Größe

5 Schuh 6 Zoll , Alter 174 Jahr , Haare blond,
Augen blau , Nase mittelmäßig , Mund deßgleichen ,
Kinn rund , Gesicht oval , besoncere Zeichen , keine .

( 2 ) Stock ach . IFabnbunq und Signale¬
ment . ! An dem Handwerksburschen Andrea «

Deis von Linz , Amts Pfullendorf , wurde beute

früh ' nach 8 Uhr eine halbe Stunde von hier zu¬
nächst der nach Meßkirch ziehenden Straße ein
Raub verübt , und ihm angeblich durch den umen

beschriebenen Purschen di « unten bezeichnten
Effekten geraubt . Die resp . Pvlizeibehörden wer¬
den daher ersucht , auf das Geraubte und den

Tbater strenge fahnden , den Letzkern im Betreiunqs -

falle arrekicen und wohlverwabrr hicber adliefern

zu lassen . Etockach am , 5 . Ort . » 833 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung der geraubten Gegen¬
stände .

Ein mit Kalbfell überzogener Torniiier , ein noch

fast neuer dunkelblau tuchener Ueberrock mit

seidenen Knöpfen und einem weißen leinenen

Futter .
Ein paar neue Beinkleider v . dunkelblauem Tuch .
Ein paar neue Stiefel .
Eine neue grüne und eine blaue Weste , letztere

mit gelben runden herabhangenden Metall¬
knöpfen .

Ein gutes leinene « und «in baumwollene « Hemd .
Zwei allere leinene Hemden .
Eine manchestecne Zacke.

Ein schwarzseid>nes Halstuch mit grünen und
Lolben Slrelsin .

Ein ganz schwarzes , seidenes Halstuch,, « y ,
Zwei weiße Halstücher , von Pergal , das eine mit

einer rolhen Einfassung .
Ein Paar allere tuchene Beinkleider von brauner

Farbe .
Zwei weiße Sacktücher , das eine mit rothen und

blauen , das andere mit rothen und gelben
Streiten

Ein noch ziemlich guter schwarzer Filzhut .
Eine Tabackspfeife von Porzellain .
Eine schwarze baumwollene Zipfelkappe .
Ein Messer mit einem Stahl .
Ein Gebelbüchlcin und das Wanderbuch de « A.

Deis , vom Amt Pfullendorf am 2 » . August
i . 'I . ausgestellt , nebst 4 fl, , » 5 kr. Geld .

Signalement .
Der Bursche ist angeblich gegen 3 o Jahr

att , etwa ö Schuh 6 Zoll groß , hat schwarze
Haare , einen solchen unterm Kinn zusammen -
laufenden Backenbart , einen Schnurrbart , etwa «
blaße Gesichtsfarbe , trägt einen schwarzen Filzhut ,
schwarz tuchene Beinkleider , einen tüchenen grauen
geflickten Wams oder einen blauen tuchenen Ueber¬
rock und Schnürstiefel .

( 2 ) Achery . sDiebstahl s Am 7 . d . M .
wurden dem Anton Koch zu Gamshurst 3 Bal¬
len hänfenes Tuch , einer 40 Ellen und die beiden
andern j . der ettliche dreißig Ellen cnihaltend , so¬
dann 4 Mannsbemder , von denen einige mit A . K .
und einige mit Rf . B . gezeichnet , alle aber am
Kragen und an den Aermeln mit gelben Haften
versehen sind , entwendet . Dies wird Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Achern den » 5 . Ockober » 833 .
Großh . Bezirksamt

( » ) Bruchsal . sDiebstahl . ! Heute wurde
dabier angezeigt , daß am verstvffenen Dienstag
den 8 . d . M . in der Nacht aus einem Hause in
Obergrombach mittelst Einbruchs folgende Gegen¬
stände entwendet worden feyen :

» ) 8 bänfene Weiberhemder , ohne ff - kr.
Zeichen , werth . . . . . . 10 40

2 ) 6 bänfene Mannsbemder . . . 9 —
3 ) 1 flachsen« ! gedild . te « Tischtuch . » 40
4 ) Ein hänfenes gebildete « Tischtuch

mit einem rothen Streifen . . 2 —
5 ) 6 bänfene Handtücher . . . . 2 34
6) 3 Paar weiße baumwollene Weiber¬

strümpfe . 1 3o

7) Ein Paar blaugrffawmle Weiber¬
strümpfe . . . . . . . . — 2«



6go
L) Ein roch und weiß carrirter Weiber » fl . kr .

rock . . . . . . . . . . » 3 o
9 ) Ein blau und weiß carrirter Weiber¬

rock . . . ; • 1 1 ]
10 ) Ein roch gestreifter Weiberrock . > > 2
1 1) Ein baumwollenzeugeneSLeibchen mit

bleichrothen Bandstreifen . . . — 3 o
1 a ) a weiße zitzene Weiberschürzen . — 48
1 3) 2 grüne baumwollene dito . . . 1 —
14 .) Ein weiß kattunener Weiberschurz — 34.
a 5 ) Ein schwarz katunener dito . . . — 38
16 ) Ein blau kelschner Deckbettüberzug 2 3 o
17 ) Zwei gedruckte Kopfzüge . . . 1 —
18 ) 10 Pfund neue Federn in einer

Pfulbenzüge . 13 —
19 ) Ein Zwerqfak mit Federn gefüllt 3 34
20 ) > 0 Ellen hänfen Leinwand . . . 2 40
21 ) 3 hänfene Leintücher . . . . 3 —

Man macht dieß zum Behuf der Fahndung auf
diese Gegenständ « und den Thäter hiermit kekannt .

Bruchsal den »7 . Oct . >833 .
Grvßh . Lberamt .

( >) Gengenbach . ( Diebstahl .1 In der
Nacht vom 7 . auf den 8 . d . M . wurde dem Hof¬
bauer Paul Müller von Dantersbach ein wei¬
ßer einjähriger Schaafbock ohne Hörner im Wirlh
von 6 fl . entwendet . WaS wir Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Gengenbach den > 4 . Oktober > 833 .
Grvßh . Bezirksamt .

( 3) Karlsruhe . fDiedstahl .j Letzten Don¬
nerstag Nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr drang
ein Bursche , von welchem bloS angegeben werden
kann , daß er Schnürschuhe , weiße Strümpfe und
blau « Hosen trug , mittelst gewaltsamer Erbrechung
der Thüren in die Wohnung des Uhrenmacher
Dürr , wo er die unten verzeichneten Effecien
witnahm . Wir bringen dieß Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß und fordern zu¬
gleich die Nachbarn des Damnificaten auf , wofern
sie um jene Zeit in der Nähe de « Uhrmacher
Dürrschen Hauser einen derartigen Menschen ge¬
sehen haben , alsbald dahier die Anzeige zu ma¬
chen. Karlsruhe den >5 . Oktober >833 .

Großherzogliches Stadlamt .
V e r z e i ch n i ß.

Eine cilynbecförmige Pappendeckelschachtel , noch
ganz gut , grau marmorirt , mit >0 neuen bad .
Sechsern .

Eine etwa Hand große langlicht «iereckigte Schach¬
tel von Pappendeckel und blauer Farbe , worin
sich die weiter angeführten Sachen befanden :

Ein Paar Thränenförmige rvlhe durchsichtige Oh -
rengehänze oben mit Gold gefaßt .

Ei » brauner Haarring , bestehend aus einem Haar¬

geflechte, woran vorllen « in « viereckige Gold platte
sich befindet , mit den Buchstaben F . H .,

Zwei seiden« Frauenzimmerschärpen , -Hie eine rö »
senfarbig , die andere mehrfarbig , hauptsächlichaber lila . An . letzterer befand sich eine über¬
goldete glatte Bronceschnall .

Eine schwarze wohlriechende Halskette , aus Kügel¬
chen gebildet , mit übergoldeten rundem Schlöß¬
chen.

Ein Herzchen von Goldfluß mit goldenem Oehr ,um «IS Ohrring zu dienen .
Ein kupferner s. g. Nestel .

(3) Karlsruhe , f Diebstahl , s GesternAbends zwischen 6 und 7 Uhr wurden 'auf dem
Waldwege zwischen hier und Welschneurcuth die
nachbeschriebenen , mehrern hiesigen Einwohnern
gehörigen Gegenstände von einem k Wagen ent ,
« endet : u

>) 6 hänfene Mannshemden , worunter eine-
mit hebräischen Buchstaben gezeichnet .2 ) > 4 Manns und Weiberhemder , von welchen
erstere am Halse und an den Aermeln mit
weißdeinenen Knöpfen versehen sind .3) 5 hänfene Weiberhemder , darunter eine-
mit G . roth gezeichnet .

4 ) 12 wrrkene Küchenschürze ,ö ) 1 ditto blau gefärbter .6) > Küchenschurz von hänfenem Tuch .
7 ) >7 werkcne Handtücher .8 ) 3 zwilchene Handtücher .
9 ) > gebiidles Handtuch .

> 0 ) 1 blau und weiß gestreifter Weiberkitlek .
> >) > roih und gelbgestreifte baumwollenzeugene

Schürze .
> 2) 3 Tischtücher , worunter ein gebildlcS und

ein glattes werkcneS.
> 3) > weißleinenes und > rokhgestrcifteS baum¬

wollene« NaSkuch .
> 4) 4 Paar baumwollene und 2 Paar wollene

Frauenstrümpfe .
> 5 ) > Paar leinene Socken .
> 6) > weiß kattune Bettzüge mit blauen Blume » ,in welcher fämmtliche Wasche nebst >4

Simmri Asche enthalten war .
Dieß bringen wir zum Behuf « der Fahndung

auf die entwendeten Stücke und den unbekannten
Thäter «« durch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den >5 . October > 833 .
Grvßh . Landamt .

( 3) Karlsruhe . sDiebstahl und Fahn -
düng .) Christian Süpfle von Di -deisheim , Be¬
zirksamt B retten » bei dem Fuhrmann Adam
Morlock zu Mühlburg als Knecht in Diensten ,
welcher bereits vor 6 Wochen mit dem von zwei
Schweizersoldaten gemielheten Fuhrwerke seiner



Dienstherr » nach Rastatt und dem Vernehmen
nach von dort weiter bis Basel fuhr , ist bis jetzt
weder zurüKgekehrt noch über dessen Aufenthalt
» rwaS weiteres bekannt geworden , als daß derselbe
unstchrrn Nachrichten zu Folge , späterhin in der
Gegend von Basel , Bern und Eonstanz gesehen
worden sein soll. Sammtliche Polizeibehörden
werden daher ersucht , auf genannten Dienstknecht ,
dessen Signalement wir beifügen und das nach¬
beschriebene Fuhrwerk gefällig fahnden und im
Entdeckungsfalle denselben mit Letzterem gegen
Ersatz der Kosten anher abliefern zu lassen, , et¬
waige Nachrichten über seinen Aufenthalt in jüng¬
ster Zeit oder dessen Schicksal aber in Bälde an¬
her miczut heilen .

Karlsruhe den 2 . Oct . , 833 .
tztroßherzogl . Land - Amt . «

Signalement des Christian Süpfle .
Alter , 8 Jahre , Größe 5 ' 4 "

, Statur mitt¬
lere , Gesichlsform lang , Farbe gesund , Haare
blond , Stirne schmal , Augenbraunen stark , Au¬

ge.« blau , Nase dick , Mund gewöhnlich , ohne
Bart , Kinn oval , Zähne gut .

Beschreibung des Fuhrwerks .
Dasselbe besteht au « einem einspännigen so¬

genannten Berner Wägelchen , welches mit grüner
Oelfarbe angcstrichen und schwarz eingefaßt , mit
drei Hängsitzen versehen und einem gjährigen ,
, 5 — 16 Faust hohen Waüachpferde lApfelschim-
mel ) bespannt ist , welchem das rechte Auge fehlt .

( , ) Kork . sDicbstahl . I In der Nacht vom
12 . auf den i 3 . d . M - wurden aus dem vor
dem Orte Dorf Kehl gelegenen PulverhäuSchen
des Handelsmanns Rehfuß von da mittelst ge¬
waltsamen Einbruchs ohngcfähr 60 Pfund feines
Jagdpulver entwendet . Dies bringen wir Be¬

hufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Kork den * 6 . Oktober , 833 .

Großh . Bezirksamt .
Kork . sDiebstahl . j Am Dienstag den

8 . d . M . wurden dem Michael Hürster zu
Dorf Kehl mittelst gewaltsamen Einbruchs ent -
wendet : 8 hänfene Mannshemder , wovon 4 mit
6 . B . und 4 mit M . H . gezeichnet ; 4 hänfene
Weiberhemden , wovon 3 mit B . H . und 1 mit
M . H . gezeichnet sind . DieS bringen wir Be -

Hufs der Fahndung zu öffentlichen Kenntniß .
Kork den , 3 . October » 833 .

Großh . Bezirksamt .
( ») Kork . sDiebstahl . j JnderNachtvom

i » . auf den 12 . d . M . wurde dem Burger und
Ackersmann Michael Merz dem 3 . von Auen -
heim , mittelst Sinsteigens in seine Bühne folgen¬
des entwendet :
1 ) a ganz neue ungebrauchte hänfene Leintücher,

. - bas eine mit M. M . und dar andere mit
8 . Äl . gezeichnet.

r ) 3 bis 4 halbgebrauchte Leintücher mit B . M.
gezeichnet.

3) 2 Paar blaue wollene Strümpfe ohne Zeichen .
4 ) 2 Paar leinene gestrikte dito dito
nebst noch andern Gegenständen , welche vorderhand
nicht bezeichnet werden können . Dieses bringen
wir Behufs der Fahndung auf die entwendeten
Gegenstände und die unbekannten Thäter zur öf¬
fentlichen Kenntniß .

Kork den , 7 . October »833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Kork . sOiebstahl . s Am Anfang die¬
ses Monats wurden mittelst Einbruch « dem Bür¬
ger David Bernhard zu Dorf Kehl , o hän¬
fene Mannshemder mit D . B . gezeichnet entwen¬
det . Wir machen dies zum Zwecke der Fahndung
auf die entwendeten Gegenstände und den unbe¬
kannten Thäter öffentlich bekannt .

Kork den » 3 . .October , 633 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Lahr . sDiebstahl .j Dem Bürger und
Bauer Andreas Zipf von Friescnheim wurden
Montags den 7 . d . M . mittelst gewaltsamen
Einbruchs aus seinem Hause , »00 fl . entwendet .
Das Geld , meistens aus Kronenthalern , einigen
kleinen Thalern und etwas Münze bestehend , be¬
fand sich in 5 Säckchen , zwei Säckchen waren
von weißem feinen Tuch , die übrigen Säckchen
von dergleichen Zeuge etwas beschmuzt . Diesen
Diebstahl bringen wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß . Lahr den , S . Oct . , 633 .

Großh . Oberamt .
(2 ) Mannheim . sLiebstahlj Aus einem

Gartenhaus « dahier wurden in der Nacht vom
, 0 . auf den » , . dieses die hier unten beschriebene
Gegenstände durch gewaltsamen Einbruch entwen¬
det , welches man hiemir zur öffentlichen Kenntniß
bringt , um auf dieselben fahnden zu können , mit
dem Ersuchen , im allenfallstgen Entdeckungssalle
Anzeige anher zu erstatten .

Ein grüner tüchener abgetragener Rock . Ein
kleines Handtuch . Ein Gartenmesser mit einem
Hirschhornenen Griff und neuer Klinge , worauf
der Name Brauch steht . Ein Sacktuch von ab «
gewaschener blauer Farbe mit rvthen Streifen
P . 8 . Nro . 6 . gezeichnet. Ein Küssen mit See¬
gras gefüllt . Ein Hammer , worauf ein Wappen
befindlich . Mannheim den 14 . Oct . , 833 .

' Großh . Stadtamt .
(2 ) Mannheim . sDiebstahl .j Am ri . d .

M - wurde dahier eine silberne Uhrkelle , woran
sich ein silbernes Pettschaft , ein silberner Uhr .
schlüffel und ein Franc befand , entwendet , welche «



man mit ; ur öffentlichen Kennlniß bringt um
auf dasselbe fahnden zu können , mit dem Ersuchen ,
im Entoeckungsfalle Anzeige hievon anher zu e . -
staklen . ^Mannheim den^

»4 . Octobec » 833 .
Großh . Siadlamt .

( 2s Offendurg . sOiebstahl . ) Samstags
den 5 . d . M . wurden dem Michael Bohnert
auf dem Roftrhol , Bürgermeisterei Zell , 56 Ellen
Äutertuch von ver Bleiche , und in der Nacht vom
jo auf den 11 . dieses ein zwei und einhalbjah -
riger rolhgefarbtec Zugstier mit einem weißen
Kopf und einem auf der linken Seile sich befind ,
lichen weifen Blaffen au » dem Stalle entwendet ,
was Behufs der Fahndung bekannt gemacht wird .

Offenburg den 12 Octobec i 833 .
Großherzogl . Oberamt .

( 2 ) Schwetzingen . sOiebstahlZ In der
Nacht vom 9 . d . M . wurden qelegenheitlich eines
Brandes in Brühl nachbeschriebene Gegenstand «
entwendet , was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kennlniß bringen .

Schwetzingen den >5 . Octobec i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Verzeichniß der entwendeten Gegenstände .
2 ) Ein Schoppenglas , worin sich 23 Stück Kro -

nenthaler befanden .
2 ) Eine silberne Sackuhc mit weißem Zifferblatt .
3 ) Ein blau tuchener Ueberrock.
4 ) 20 Ellen Kölsch.
5 ) » 8 Ellen weiß werken Tuch .
6 ) 2 weiße gestickte Halslücher und
7 ) 1 dito von hellblauer Seide .
8 ) 1 schwarz laffeter Schurz .

( ei E l 1 li n gen . sBekanntmachung 1 Durch
die Großh . Gensdarmerie wurde der unten signa -
lisirke Mensch , ohne den geringsten Ausweis , in
dem diesseitigen Amtsbezirk betreten , und hieher
eingeliefert . Derselbe nennt sich Wolf , ohne
cin . n Taufnahmen angeben zu können , und will
weder seine Eltern , noch seine Heimath kennen .
Sammlliche Polizeibehörden werden ersucht , wenn
ihnen etwas über diesen Menschen bekannt seyn
sollte, uns gefällig hievon in Kennlniß zu setzen .

Ettlingen den 14 . Oktober i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter ungefähr 3 c> Jahr , Größe 5 ' 3 "

, Sta¬
tur mittelmäßig , Haare braun . Stirne gewölbt
hoch mit einigen Runzeln , Augenbcaunen braun ,
Augen grau , Nase unten breit , oben spitz , übri¬
gens gut geformt , Mund klein, mit starker Un¬
ter - und breiter Oberlippe , Kinn etwas spitz , Bart
braun , Gesicht oval , Gesichtsfarbe braun , Zahne
schadhaft und braun anzelaufen . Besondere Kenn¬

zeichen ! ' oben in der Mitte der Stirne eine Narbe
von ungefähr » Zoff Lange , welche angeblich von
einem Falle im Kindesalker herrührt .-^

^ 2) Lörrachs ^Bekanntmachung ] Seit
gestern befindet sich wegen Mangel an irgend ei¬
nem schriftlichen Ausweis der unten beschriebene
Mensch dahier in Verhaft , welcher bei Ostrvlenka
in russische Gefangenschaft geralhen , vor einem
Jahr in Kiew sich selbst ranzionirt haben , aber
die Städte und Orte nicht nenne » well, durch wel¬
che er ohne ungehalten worden zu sepn, bisher ge »
reißt ist , weshalb der Verdacht auf ihm ruht ,
daß er Vergehen oder Verbrechen , die er began¬
gen , dadurch verheimlichen will . Man ersucht da¬
her alle Behörden , denen nach unten stehendem
Signalement von diesem Menschen etwas bekannt
ist , darüber gefällige Mittheilung Hiher zu ma¬
chen. Lörrach den ib . Oct . » 833 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement des Johann Schulz , angeblich

aus Karlsruhe .
Er ist 47 Jahr alt , 5 '

7 }
" neub . MaaseS

groß , mittlerer untersetzter Statjir , hat hellbraune
krause die SticNe dünn bedeckende Haare , rund
geschnitten , wohlgebildeke etwas gefaltete Stirne ,
dünne blonde Augenbraunen , graublaue Augen ,
mittlere gegen die Backen dick zuqehende Nafe ,
Mittlern geschloffenen Mund mit etwas aufge¬
worfener Oberlippe , Zähne vollständig , bis auf
einen im linken Oberkiefer , welcher fehlt , Kinn
und Gesicht rund , Bart hellbraun schwach > ohne
Backenbart , Gesichtsfarbe gewöhnlich ; er spricht
die österreichische Mundart .

Er ist bekleidet mit einer alten hellblauen
runden Tuchkappe , auf den Nöthen weiß besetzt ,
mit schwarzem Ledcrschild , mit einem alten dun¬
kelgrauen , zerriffenen tuchenen Ueberrock mit lie¬
gendem Kragen und Brustklappe und Knöpfen von
demselben Zeug , einer halbseidenen Weste mit
gelblich weißem Grund , und dunkel der Länge
nach gestreift , graue werkene Hosen von Som -
merzeuq , weißen baumwollenen Strümfen und
Bcndelschuhe .

Abzeichen : eine Narbe von einer Hieb¬
wunde auf dem rechten Oberarm , von einer
Schußwunde auf der linken Achsel, und im Nacken
eine solche , angeblich von einem Blasenpflaster .

( » ) Ettenbeim . sStraferkennlniß .) In
Untersuchungssachen gegen Johann Freund von
Altstetten , Kantons St . Gallen , wurde durch Hof -
gerichtlicheS Urlheil vom 3 . d . M erkannt .

„ Jnculpat Johann Freund seye der an Bier -
wirth Fidel Pfaff zu Kippenheim verübten
Entwendung einer goldenen Sackuhr mit gol -
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bener Kette für schuldig zu erklären , und die
ihn Hierwegen treffende Streife dis auf dessen
Betretet : sorzubehalten . V . R . W .

"

Welches hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .
Ettenheim den i5 . Oktober i833 .

Großherzogl Bezirksamt .
(3 ) Bretten . s Auffviverung . j Konrad

Grein er von Münzesheim , dessen Aufenthalts¬
ort gegenwärtig unbekannt ist, wird hiermit auf -
gefordcrt , binnen 6 Wochen bei dem Großherz .
Amtsrevisorate dahier zu erscheinen , um sich über
die letzwillige Verordnung seines verstorbenen Bru¬
ders Christoph G reiner von Münzesheim ent¬
weder persönlich oder durch einen gehörig Bevoll -

.mächtigken vernehmen zu lassen , widrigens dessen
Testament für anerkannt erklärt , und die EcbS -

masse unter >ie Testamentserben nach Inhalt ge¬
dachter letzter Willensverfügunq vertheilt würde .

Bretten den eo . - Oct »833 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Buchen . sAufforderung ] Gottfried
Kirchgeßner , Bürger und Bauer von hier ,
ist schyn feit dem i3 . Oktober i8q 5 abwesend ,
und dessen Aufenthaltsort bis jetzt unbekannt ge¬
blieben . Derselbe wird daher aufqeordert , binnen
Jahresfrist über sein Vermögen zu verfügen , wi¬
drigenfalls solches seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz verabfolgt werden wird .

. . Buchen den 20 . September i833 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) KartSru he . fZurückgenommene Fahn¬
dung f Die unterm 17 . Juli d . I . wegen Dieb¬

stahls ausgeschriebene Christine Seitz von Biuch -

sal ist durch Genedarm Kappelmann anher
eingelieferk worden , wcßhalb die deßfallsige Fahn¬
dung zurückgenommen wird .

Karlsruhe den 17 . Oct . r833 .
Großh . Landamt . ^

Kauf - Anträge .
(2) Ettlingen . sFruchtversteigerung -1 In

her hiesigen Amtskanzlei werden Montag « den
28 . Oct . t833 früh io Uhr gegen haare Zahlun -
-versteezert werden : - - .

' >

. . . .24 Malter Spelz ,
Malter Gerste ,

, , Gerste und Korn ,
f , , gemischte Früchte,

Wozu die - iehhaber « ingeladen werde» .

Ettlingen de» 16 . Oct . r833 . ,
. Großh . Bezirksamt . : ',. ,

li ) Gernsbach . sHolzversteigerunq j Die « »

sta - d»n 29 . b . M . werden au « den Domänen .

rvatdttvgtN der Forstreviere Herrenwäe - und For .

hach 265 » Klafter Kohlholz in 9 Distriklsabthei -
lungen versteigert werden , wozu sich die Liebhaber
früh io Uhr im FörsterhauS zu Herrevwies ein -

ssnden können . Gernsbach den 18 . Lctvbcr * 833 .
Großh . Fvrstamc

( 3 ) Lörrach jVersteigerunq eines Nach¬
richter - und Wasenmeisterei - Erbiehens . 1 DaS
dem Thierarzt Heinrich Kiefer in Daagen zu¬
gehörige Nachrichler - und Wafenmeistcrei - Erb -
Irhen , welches für den damit verbundenen Dienst
80 Orte umfaßt , eine jährliche Besoldung von
227 fl . und bedeutende Verdienste abwirfl , an die
sich noch daS freie Ekerich auf 4 Stück Schweine
anschließt , und worauf der unbedeutende , jährlich
an Großhcrzogliche Amlskasse zu entrichtende
Wascnzins von 5 fl . ruht , — > sodann dessen von
dem im reizenden Wiesenthal liegenden , eine halbe
Stunde von Lörrach entfernten Ort Haägen ab¬

gesondert , in einer sehr angenehmen Lage stehendes
2stökigteS , massiv aus Stein gebautes Wohnhaus ,
dabei befindlicher Scheuer , SlaUuna , Schopf ,
Trotte , und Waschhaus , nebst Hofrailhe und
Küchengarlen , letztere 2 Viertel 8 Ruthen haltend ,
wird in Folge des Zugriffs - Erkenntnisses vom
iö . Oct . v . I . Montags den 4 . November d . I .
Nachmittags 2 Uhr im GemeindewiribShauS zu
Haagen , der dritten und letzten Versteigerung
auSgesetzt , bei welcher der endliche Zuschlag um
das sich ergebende höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solches unter dem Schätzungsprciß bleiben
würbe . Zur Steigerung werden jedoch nur In¬
länder zugelassen , welche zur Versetzung des
Dienstes tauglich seyn müssen , und sich darüber ,
wie über ihren Leumund und Vermöqensverhält -

nisse , mit legalen Zeugnissen auSzuweisen haben .
Die Steigerunqs - und die im Lehnbrief enthaltenen
Bedingungen können übrigens täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingesehen werden . Der AusrufSpreiS
beträgt die Summe von 5oo0 fl .

Lörrach den 10 . Oct . i833 .
Großh . Bezirksamt .

t » ) Neuweiher . fHolzvcrsteigerungen .1 In
den Grundherrlich >?on Knebljschen Waldungen
werden

'
folgende Tannentzolzversteigerungen auf

dem Stamm in schicklichen Loosen , in kommendem
Äivnat November vorgcncmmen :

0 In der Beindach und Grumwbach beiNcu -
weiher , Dienstag den 5 . Ncv Vormittags

9 Ubr : 285 Stämme Tannenholz , in c » .
”

, 47 Loosen.
2 ) In .dim Halbbatzenbusch bii Neuw/chtf -

Mittwoch den 6 . Nov . Vormittags 9 Uhr :
n5 Stamme Tannenholz in 4a Loosen.

3) In dem Wölferstkiner Wold bei Schloß
Windik , Dcnncrstag den 7 - November Vor -



mittags 9 Uhr : aao Stämme Tannenholz
in 36 Loosen .

Au diesen Versteigerungen werden die Lieb¬
haber hiewit eing,laden .

Neuweihcr den * 8 . Oct » 833 .
Grundherrlich von Kneblisches Rentamt .
( » ) Sandweier , Amts Baden . sEiche» ,

holländerholzversteigerung .j Mittwoch den 6 Rov .
» 833 Morgen - I Uhr , werden im hiesigen Ge-
meindSwald 2 » Stamm Holländereichen , und 6
eichene Klötze von der vorjährigen Bürgerholzqab ,
welche sich ebenfalls dazu eignen , auf dem hiesigen
AakhhauS öffentlich versteigert .

Sandweier den 19 . Oct - » 833 .
Bürgermeister Müller .

-rät . RathSschretber Kratzer .

Bekanntmachungen .
( »j Rappenau . jSalzsacklieferung . j Die

Lieferung von beilausig 60,000 Stück Salzsäcken ,
welcher die diesseitige Saline vom 1 . Januar bis
3 » . December » 834 bedarf, wird hiermit im Weg
der Soumission vergeben . Die Säcke müssen
durchgängig von starkem Zettel angefertigt und die
Nath von innen mit doppeltem starken Faden ge¬
näht sein . Das Getüch der Säcke kann von
Hanf » oder Flachswerk sein ; den erster » wird je¬
doch bei gleichem Faden der ihm angemessene
Vorzug im Preiße gegeben. Unter je 80 Säcken
sind 70 Säcke zu 4 Fuß 4 Zoll Länge und zwei
Fuß Breite , und » 0 Säcke zu 3 Fuß 5 Zoll
Länge und r Fuß 6 Zoll Breit « ( nach neuem
Badischem Maaß ) anzuliefern . Die Sackband -
fchnüre sind jedem Sack bcizubinden , dieselben
sollen 3 Fuß 5 Zoll lang und von dem besten
Hanf gefertigt sein und 210 derselben sollen auf
«in Pfund gehen . Der Preiß der ein Zentner
haltigen Sacke ist zu zwei Dritthcilen des PreißeS
der zwei Zentner haltigen zu stellen . Jedem Life-
ranten stehen die zweierlei Probcfäcke , nach wel¬
chen die Lieferung auf das pünktlichste zu gesche¬
hen hat , sowohl hier bei der Saline , als auch bei
den Bürgermeisterämtern Karlsruhe , Mannheim ,
Heidelberg , Lahr und Freiburg zur Einsicht bereit .
In den Angeboten , welche hieher bi » zum » . Jän¬
ner » 834 mit der Aufschrift „ Salzsacklieferung
betreffend " versiegelt rinzureichen sind , ist nicht
nur der Preiß der franko zur hiesigen Saline ge .
lieferten Säcke , sondern auch die Zahl der Säcke ,welche der Soumiktcnt ltefern will , anzugeben ,und es wird auf Eingaben » welche nach diesem
Termin rinkommen , keine Rücksicht mehr genom¬
men werden . Saline Rappenau den » 4 . Oct . »833 .

Rosentrilt . v . Chrtsmar .

(2) Karl - ruhe . ( Nachricht an Kapitalien «
suchende . ! Bon den dahier zum Ausleihen gegen
gerichtliche Pfandurkunde angemeldr ' en Kapitalien
fanden sich bis jetzt für folgende Summen kein«
Liebhaber vor .

35oo fl. a 4 pCt .
3oo fl . k 4^ pCt .
»bo fl . k 4^ pCt .

» 000 fl . a 4 | pGEt .
» 5 oo fl . k 4 pCt . für hiesige Stadt .
2000 fl . ä 4 pCt .

400 fl . k 44pCt .
» 5 oo fl . a 4 pCk.
5ooo fl . ü 4 pCt .
3aoo fl. k 4 pEt . für hiesige Stadt .
4000 fl . k 4 pCt . für hiesige Stadt .

Diejenigen , welche ein oder d ^
' andere dieser

Kapitalien aufzunehmen wünschen , belieben diese»
mit wenigen Worten dahier anzuzeigen , und einen
Verlagschein beizuschließen , worauf sodann gegen
die geordnete Gebühr das Weitere von hier au »
besorgt werden wird .

Karlsruhe den » 7 . Oct . » 833 .
Kommiffivnsbureau von W . Kölle ,

Waldstraße Rro . » » .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

de» Pfarre « Joseph Aloi « Hufschmid zu Akt-
glaShüiteit , auf die Pfarrei Lenzkirch , hat di «
Staatsgenehmigung erhalten .

Die erledigte evang . Schulstelle zu Langenau ,
DecanatS Schopfheim , ist dem Schuikandidaten
Johann Wilhelm M äder von Göbrichen , derma¬
len Provisor zu Köndringen , übertragen worden ,

Die erledigte evang . Schulstelle zu Welsch -
neureulh , LanddecanatS Karlsruhe , ist dem Schul¬
kandidaten Johann Peter Härdke von Rinck -
lingen übertragen worden .

Die Freiherrkich von Benninqensche Präsen¬
tation de« Schulkandidaten Georg Franz Juli er
von Mühlhausen , Amts Wißloch , auf den erled-
bigten katholischen Filialschuldienst zu Dühren ,
AmlS Sinsheim , hat die Staatsgrnehmigung er¬
halten .

Der erledigte kath . Filialschuldienst zu Lützel¬
sachsen, Amts Weinheim , ist dem Schulkandidaten
Johann Dekert von Sulzbach , im nämlichen
Amtsbezirke , übertrag ?» worden .

Der Diensttausch de « zweiten Knabenleheer »
Urban Kolb zu Vellingen mit dem Schullehrev
Peter Storz zu St . Trudpert , Nnttnnünster »
thal , Amt « Staufen , hat di « StaatSgenehmigung
erhalten .
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